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Zitat von Zauberwald

Die Mathenote gibt doch der Mathelehrer. Von den schriftlichen Leistungen her wäre es
eine gute 2. Wie kommt man da auf 2 Noten schlechter und was haben
Unstimmigkeiten im Kollegium damit zu tun? Das Kollegium ist doch nicht im
Matheunterricht. Und für diese "Abwertung" braucht man schon eine driftige
Begründung. M.E. lässt sich die 4 gar nicht begründen.

Das würde möglicherweise gelten, wenn in der Beschreibung keine relevanten Punkte
weggelassen wurden. Ich vermute aber ganz stark, dass dies so ist und hier schlicht nach
Bestätigung einer eigenen Meinung unter Angabe einer unvollständigen Situation gesucht wird.
Es wird einen Grund geben, warum die Note dennoch auf "ausreichend" festgesetzt wurde und
warum diese Entscheidung nicht bereits unmittelbar in oder nach der Konferenz durch die
Leitung als scheinbar rechtswidrig kassiert wurde. Diesen können wir so aber hier nicht
beurteilen und ich warne auch etwas davor, dass auf Basis knapper Sachverhaltsdarstellungen
zu machen.

Dass es im übrigen durchaus eine starke Diskrepanz zwischen den schriftlichen und den
sonstigen Leistungen geben kann, dürfte uns allen bekannt sein. Häufiger treten diese aber
eher andersherum auf.
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